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10 Jahre Norddeutsche Energiegemeinschaft!

Liebe Mitglieder,

es war einmal … Ein Jahrzehnt ist es nun her, dass sich Mitarbeitende der WEMAG in Schwerin 
Gedanken darüber machten, wie ihre Kunden deutschlandweit vom Ausbau erneuerbarer Energien 
profitieren können und zugleich die Akzeptanz für Windkraft, Photovoltaik und Biogas in der 
Region gesteigert werden kann. So wurde eine Bürgerenergiegenossenschaft gegründet, die das 
Geschäftsguthaben ihrer Mitglieder gewinnbringend in regenerative Erzeugungsanlagen investiert: 
die Norddeutsche Energiegemeinschaft (NEG). Gründungsmitglieder waren die WEMAG und 
fünf Volks- und Raiffeisenbanken aus der Region. 

Heute, 10 Jahre später, können wir auf einen positiven Geschäftsverlauf zurückblicken. Die 
Genossenschaft hat fast 1.000 Mitglieder. Die jährlich an die Mitglieder ausgezahlte Dividende 
lag immer weit über sonst üblichen Renditen und in den vergangenen Jahren sogar bei sieben 
Prozent. Gegenwärtig hat die NEG 20 Photovoltaikanlagen und zwei Windkraftanlagen in Betrieb. 

Ökokraftwerke der Norddeutschen
Energiegemeinschaft (NEG)

* Sonne * Wind

technische und/oder 
kaufmännische Betriebsprüfung 
durch die WEMAG

*

Im Geschäftsjahr 2020 liefen unsere Windkraft- und Photovoltaikanlagen sehr gut, insgesamt 
wurden die geplanten Einspeisemengen übertroffen.

In den vergangenen Jahren waren Investitionen in neue Projekte aus unterschiedlichsten Gründen 
schwierig. Aber für 2021 kündigt sich nun endlich die Beteiligung am Windpark "Alt Zachun" an, 
der sich mit 8 Windenergieanlagen inzwischen im Bau befindet.



Wir haben für Sie einen kleinen Blumengruß beigelegt und hoffen, wir können Ihnen damit eine Freude bereiten. So können 
Sie sich beim Erblühen der Zwergsonnenblume neben der tollen Renditeentwicklung doppelt an Ihrer Mitgliedschaft der NEG 
erfreuen!

Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön für das Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. Wir freuen uns, dass Sie 
an unsere Vision einer Bürgerbeteiligung glauben. Wir sehen, unser Motto „ein Gewinn für die Region“ ist seit nunmehr 10 
Jahren in die Praxis umgesetzt worden und soll auch weiter fortleben.

Wir wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit und verbleiben mit sonnigen Grüßen

Ihr Vorstand der Norddeutschen Energiegemeinschaft

Cornelia Meissner Ulf Schmidt
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Die Norddeutsche Energiegemeinschaft eG zum Jahresabschluss 2020

In 2020 konnten wir ein Ergebnis in Höhe von 500 TEUR erzielen. Dieses liegt knapp 250 TEUR über dem Plan, hauptsächlich 
aufgrund der erhöhten Einspeisung sowie geplanter aber nicht verbrauchter sonstiger Aufwendungen und geringerer Steuer-
aufwendungen. Der Vorstand wird dem Aufsichtsrat und der Generalversammlung eine Ausschüttung in Höhe von 7,0 % zzgl. 
der Verzinsung der Vorjahresguthaben in Höhe von 0,5 % vorschlagen. Dies kann die Generalversammlung in einer schriftlichen 
Abstimmung zum 21.05.2021 beschließen. Die Unterlagen werden, auch dieses Jahr, ca. 14 Tage vorher an Sie versandt.

Mitglieder und Projekte Entwicklung EEG-Erlöse und CO2-Einsparung

Anzahl Mitglieder Geschäftsguthaben

930 4,925 Mio. EUR

Anlage Inbetriebnahme Nennleistung Investition

10 Kleinanlagen 2011-2013 287 kWp 616 TEUR

Nustrow 05/2012 625 kWp 1.260 TEUR

Paarsch 03/2012 999 kWp 1.838 TEUR

Güstrow 09/2012 1.880 kWp 3.262 TEUR

Bützow 03/2013 3.033 kWp 4.651 TEUR

Thelkow 01/2013 302 kWp 487 TEUR

Sülte 03/2014 835 kWp 964 TEUR

Greifswald 07/2015 164 kWp 513 TEUR

Wilmersdorf 06/2016 2.300 kW 2.648 TEUR

Kz. Trechow 02/2016 3.050 kW 5.697 TEUR

Summe 13.475 kW 21.925 TEUR

PVA Kleinanlagen PVA Nustrow PVA Paarsch

PVA Güstrow PVA Bützow PVA Thelkow

PVA Sülte PVA Greifswald WEA Kurzen Trechow

WEA Wilmersdorf CO2-Einsparung


